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Herren Bezirksliga Gr. 2

SV Kohlhaus 1969 : TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 
Samstag, 11.12.2021, 18:00 Uhr

Enders macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TSV Schmalnau/Rhön 1910
/46, als Dennis Enders sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SV Kohlhaus
1969 sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gr. 2 war von Anfang an ein Tanz auf
der Rasierklinge. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Baumgart und Füller, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
SV Kohlhaus 1969 ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Füller / Baier
zunächst nicht gut aus, so gewannen Ochs / Dangel im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Hübl /
Salzberger gegen Baumgart / Füller. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Einen kampflosen Sieg verbuchten Albrecht / Hainer, da der TSV Schmalnau/Rhön 1910/46
unvollständig angetreten war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Alexander Ochs in der Partie gegen
Michael Füller, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Stefan Dangel verlor daraufhin seine
Partie gegen Christian Baumgart mit 0:3. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim 3:0 gegen Benjamin Baier fand Holger Hübl von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Nach einem Erfolg für Christoph Albrecht sah es kurzzeitig aus,
doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Thomas Füller letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Leider musste der
TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell
an den SV Kohlhaus 1969. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Dennis Enders war
dann dagegen Kai Hainer, obwohl er alles gegeben hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Alexander Ochs und Christian Baumgart, bevor das 2:3 feststand. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Nicht ganz mithalten konnte Stefan Dangel, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Michael
Füller, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Einen Sieg verpasste Holger Hübl bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Thomas Füller. Mittlerweile stand es damit 4:8. Beim 3:1-Erfolg von
Christoph Albrecht gegen Benjamin Baier ging nur der erste Satz verloren. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Ulrich Salzberger sein Spiel gegen Dennis Enders letztlich mit 1:3. Der 9:5-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Kohlhaus 1969 am 29.01.2022 gegen den SV Buchonia 1912
Flieden II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 15.01.2022 gegen den KSV 1948 Niesig mitnehmen.

 Statistik:
 SV Kohlhaus 1969

Doppel: Ochs / Dangel 1:0, Hübl / Salzberger 0:1, Albrecht / Hainer 1:0 
Einzel: A. Ochs 0:2, S. Dangel 0:2, H. Hübl 1:1, C. Albrecht 1:1, U. Salzberger 1:1, K. Hainer 0:1 

 TSV Schmalnau/Rhön 1910/46
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Doppel: Baumgart / Füller 1:0, Füller / Baier 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: C. Baumgart 2:0, M. Füller 2:0, T. Füller 2:0, B. Baier 0:2


